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' Rr w,rille.-
zeigen erscheinen in der hrntige ?StaatS-
zotinng", auf welche wir unsere Leser ufmrrk-

RechtSauwult-Heur, L. MeCullough.
Blsaark-Bund?W. Schürer.
Hanisdurg Bau-Verein-Frrdtuaud Engel,

n le Mitglieder e Harri
bwrger Bau und ei>Veretn.

Die Milgliedn drs Hanisdurg Bau- uud

Lrih-Berriu ?t. t erden hiermit ersucht, sich
zu einer Spezial-Versammlung a 3. Sepiem-

rr, 1874, AbeutS um 8 Uhr, im vcrrtn Lo-
t-I (Hrn. Liedtnu'S Hott zu versammeln.
Nichttrschrininde werden sich in'den Beschluß
de Verein zu fügen haden.

Im usteagc de DieeN-eium.
Ferdinands gel, Srlretalr

Bismark-Bnnd.
Die Milgliedn dee sLste Sectio werde

nsncht.Hch he!' (Donuerstag) Adend um BUhr
(in König'S kolale) zur moualiichrn Sitzung
rlnzustndrn. Da Protokoll der Convention
de Lismark-Bunte vom letzten Ronal Wied

F. iltt. Schierer. S-knläe.

Laßt Euch assefsen!
Die neue Soustituilon sagt, oaß ei Jede, dee

Wahl assessed sei muß. Fenne
dcplmml di Sonstllulion:

t.) Daß ein tedn Stimnigeder zweiMo-

hade muß, ehe er stimmen kann.
2.) Daß seine Staat- oder Counip Tan

wenigstens zwei Monate vor der Wahl
assessed, und die Tann einen Monat vor

e r Wa h I bezahlt sein

mü^en.
ttidek' "

Büegerlchein venigsten einen Monat^vor dee
Wahl erhallen haden.?Man mcile sich diese.

Rachstehend sind die Name und Wohnung

der verschiedenen Affessoren der Siadt Hanis-
durg!

Eiste Ward-William Worlep, Ra. 453
Ran Straße.

Zweite Ward?George Hpnicka, No. 217
Sü Zweite Straße.

Dritte Ward-George I. Shoemaker, N.30 Nord Zweite Straße.
Vinte Word?John Grnber, Schuh-Palast,

Fwrfte Ward-A. B. Tack, Eck- dee Heer

Sechste Ward-I. M'livai,No. tsot Nord
Fünfte Straße.

Siebenle^Ward? S.Oppenhetmer.Ro.l lii?

Achse Ward?Ardrew Mo,. Ecke d State

Neunie^vard? larodS, Marlit

Die Nächte sind jetzt küdi und die Tagen

<? orfordort eine Million Backsteine,
um den neue Reservoir allhier zu dauen.

Die l?arsehop in Highspiee, diesem

ug. Könl g 'i Hamburg Tropfen bei Zu-
trauen von Tausenden, ba dieselben al Vlut-
reinig,r unude,trefflich dastehe. HB.

Die Israeliten dieser Stadt beadstchii-

mm. z. k.n sch.st n.ndag-n,hm

KouvtriirttrHartranf hat noch nicht
das TodeSuriheil des Heidinblut, dee bekannt-
lich in der NeujahrSnachl den Bäcker Kuhnle
ermordet', unterzeichnet oder den Tag der Hin-
rlchtung bestimmt.

Aiistrlluiig.?Hr. Jakob R. Cbp, ist
on den Richte, der Court lese Counip
al Gefängniß-Inspektor an Stelle de eistor-
denen Georg Bergner ernannt worden. Die
Anstellung ist Ine recht gute.

S?ach dem kttrn September lann
Irin Slimmgeder in diesem Staate regist,lii
werden. Laßt Such registrier, wenn Ihr stim-
men wollt, und stimmen sollte ein Jeder, dem
seine persönliche Freiheit etwas werth ist.?
Aufgewacht Mitbürger!

Da on Arsenal.-G°. Harteanft
und Gen. Lalta haben den sogenannten ?Peos-
peet Hill" nahe dem hiesigen neuen Wasserwerk
erwählt, auf welchem da neue Staat-

ein sehr gelegener, und Eigenthum de Hrn.
I. S. Haideiuan, sei Leser unsris Blatte),
und de Ehrw, lame Colter. Ein schöne
Ort sönnte wohl nicht gefunden weiden für ein

Stächst Montag findet ein deuische
Familien Pir Nie in Hossman'S Wäldchen
statt, das an geselliger und gemüthlicher Unter-
haltung on seinem dl setzt noch abgehaltenen
überleossen erden Wied. Die Leitung dissel-
ten ist den Heeren Karle, Schützenbach, Kiefer,

Beldel, Schässee n Peifee aneeiraut, Män-
ner, die nicht unterlassen erden, um es zu ei-
nein glänzenden Gucceß z machen.?Für da
nette Somplimentar-Ticket erstatten wir dem
geehrtem Somnilttee sein verbindlichsten
Dank.

Echlvcre Himsuchung.?Wie de-
sannt, grassiern schon seit inigen Wochen die
Blattern im sdeien Ende dies CountirS. Dir
Gattin des He. Benjamin Zaiker, von L,keZ-
town, welche I.tzihin an dieser schreckliche,
Krankheit dainl.dir lag. hat sich unsoser I.
de erholt, daß si. außer .sah. ist. H. Z?.er selbst nd drei srinr, AI,, ftnd iuteffe
seildr krank geworden, und stiele inneehal
drei Tagen ein Opfer de, Seur! Da sehen wir
vier Glieder wer gamiiie in wenigen Tagen
hahingeraffi, währen die zwei noch iideigen

stehen.

Verlockt durch falsche Angab
iider spirituosr Bitter, lausen und Irinlen sie
Tausende, die sich dann der großen Karavanr
der Trunlentolde auf ihre Marsche zu Trun-
kendoldSgrate anschließen, Alle a in Be,ug
aus diese iviste versprochen wird, da leiste Dr.
Walk' Saltsornischeaßinegar
Vitter, in e che kein Tropse de satani-
sche Eist, eindringe darf, in Wirklichkeit.
Die Kuren on Galligftii, opfschmir,. ...
stopfthri, Wechselsilber, vnoerdauiichkeit, Glie-
derreißen, allgemeine. Erschlaffung u. s. .,
eiche durch diese Mischung berkstelligt rr-
de, sid deehar. LZ.

Hab iw llroßr Tawtrakt
rbalten. C macht u besondeie Ber-
guügeu zu melde, daß die Herren Miller
5 Rrl ar, tu Tprone, Blair ->,.P-..
riar fthr großen Contra di Ca Ltbritp von

er Venns,lvania Cisedahn-Copai .Hai-
Ic hadrn, iudr ßr 'lue große Anzahl rück.
für diese! errichten su- -> un och
es-drr ft-t, ist. weil dir Herren Miller ch

Rriuhart Deutsche sind > -der r stud rhreuhas-
tr. praktische und tüchtige Geschäftsmänner, dir

ihrer Ausgadr ollkommin rwachft. uud dir

beste rfttetig-ng g'cn wer'. Wir grai.

liern en geehrten Freunden.

Hr. Adot Hswry . McSul.
kough von PiUSdtttg. sie Anzrtge sich in
heuiigrr Rr. der ?SlaalSztttung" befind!,
diriet seine Dienste dem geehrt Publikum als
praktisch, Advokat an, nd ist , jederzeit de-

reit, Collektlone seine, Clienten , deso-ge.

?wir hatte I-hihin Gelegrnhrtt, lesen sun-
gen nd tüchtigen Rechtsanwalt persönlich Ie.

ne z lerne. Wir fände iHe. Melul-
lough nicht allein eine geachtete und s-htge
Advokaten, der die Angelegenheiten seiner Cli-
enlen auf gewissruhäfteste besorgt, sondei der

auch etu urmrr Freund der Deutsche ist, est-
wegen wie ihn ans' wärmste empfehle können.
?Unsre Feeunde in nd um PittSdurg erbe

wohl thun, sich an ihn zu wenben.

Kuck mal da k-Vor einige Tagen tea,

Hr. C. C. Sh äf ei von hier, ei Händler
in Fleisch, Wursten und anderen Provianten
in unsee Sanlinm, und legte ei Packet auf
de Scheeldiisch. Da wir schon oft von Moid-

tnstrumeolen und Cepiostonen gehört hatten, so
wurde da Packet sehr soegsällig geöffaet. Wir
erstaunten wir ader, als wie nach Eröffnung

darin santen, die un so srenndiich ruulächelle,
daß ie selbst lache mußten ! Da Geschenk
kam von jene haudfeste und tüchtige Metz-
ger, Hr. August Heß, Reo. 90k Caft Nork
Straße, Philadelphia, der im Wuestmachia
schwer zu ?dleten" ist. Die Bologna ist wirk-

lich famo, und ?schlupft hinler dir Binde wir
g'schmierl". Hrn. Heß erstatten wie unser
wärmste Dank für die teefstlche Gabe, sowie
ber Gattin de Hen. Shäfer, welche dieselbe

Drollig Späss irr lohnStown.

nennen, nur tmf es die Kathaiine nit höien:
es Wae sell Spre,er in Reisville,)

Meinung, es sei noch Nacht, und wollte ihnen
au dem Bett leuchten! O Pete, Pet.

Ein andere Spaß passtet einem Mligiiede
der Great Wester Mnstkbandr. De vielen
KrrischenS zum Tanzr müde geworden, Halle

?stellen," und sich eine gehöiige ?Bären"
aufzuladen. Wa geschah ? Sie wurde ll-
sammi em Eigenthümer eihaftit, nd oe den

Musitant so Küchlein wie ein ckmlgv war, und
aber dir Geige seidst alle Schuld trage. Diese
gab indessen solch' eüheende Klagilöne on sich.

Persönliche.?Kurz nachdem wie am
Montag von unsrer Reise nach CailiSlc. Cham-
dceSburg, HageeStown u. s. w.. zurückgilihel
waren, deeheien uns die Heeren N. Gerdlg
undlohnlakodp o Shambersdueg mit
einem Besuch. Sie kamen soeben von einer
Spritztour aus Baltimore zurück, und waren
voller LodeSeehedungin über das Vergnügen-
welche sie in Baltimore lebten. Auch uns
alter geeund. He. lakod Searer von
Beeepstueg staltete un einen Besuch ad, wobei
auchzugleich uns die nöthigen B,><>.l?Uli

<?in Vater nnd sein Sohn im
SuSqnehannah verunglückt. Am
porigen Feeilag wurde birhald Colli' Sta-
tion das Wrack eines Ruderboote gefunden,
sowie mehrere Cff-klen, nach den daeunier de-
fiudlichen Papiere einem Herr S. S. Fisher
on Cinelnnatl gehörig, er am Donurrstag in
Begleitung seine Isjäheigen Sohnes in Har-
eiSdueg on Slmira, N. Z>.. ankam, und zwar
dir ganze Cnlfeenung (250 Meilen) in dem
800 l Miückgelegt Halle und de SuSquehannah
dl nach Hairer de Geace Hlnad fahren wollte.Cr wurde in Hanisdurg oe den Sonewago
Fällen, zwischen Middieiown und Colli' Sta-
tion gewarnt, scheint ader im Bntrauen auf
seine Erfahrung als Schiffer die Warnung in
den Wind geschlagen und nedst seinem Sohne
durch da Umschlagen seine Boote da Leden
nloren, hade. Da Boot Wae zwelrudeeig
und au grioanisiilem Eisen gedaui.

Am Sonntag Nachmittag uide die Leiche
de valn auf der Zsork S-unl Seite gerade
nie, halb der Sonewago Fälle aufgefunden und
nach iucinnall geschickt, woselbst der Benin-
glückte ein dlühende Gesipäfl hatte und allge-
mein geachiet war. DI Leicht des Knaben ist
am Montag Moegen bei Bainbrldge, Lankaster
Counlp, aufgefunden worden.

Spott. Wih,lruiundHumor.
?Selten werde ähnlich lanlendr Begriffe häu-
figer mit inander de, Wechsel, al Spott, Witz,
Ironie und Humor, lrotzdr sie scharf on ein-
ander geschieden flu. Spott ist der Witz eine
dummen ode gemeine.Mensche, Witz der
Spoit eine feinen Kopfr oder BesellschaslS-
mannr i Ironie der Wltz eine lieferen Den-
ker, und Humor die Ironie eines Po,.
Spott ist ein plumper Saustschlag, dee Beulen
zurückläßt; Witz ist ein Nadelstich, der mehr
oder weniger tief in da gleisch dringt; leonie
ei Wltz, wie on Dorne unier Rosen, Hn-
mor da Pflaster, da gegen alle dftse Wunden
hilft. Gegen denSpoii Hai der geistreichcMann
keine Waffe > der Wih fordert ihn zu Wider-
stand heran > mit dee Ironie unterhandelt er
auf Capliulation > der Humor dringt ihn zur
freiwilligen Unterweis. Der Spott kommt
au dem Fleischlichen, d? Witz au de ver-
stand, dl Ironie an dem Geiste, und der
Humor au dem Gemüihe, rr ist ,i Lächeln
dnrch Thräne.

Vholera.?Ziie die ängstlichen Bemiilher
ter de Bevölkeeunge serer große Städ-
te tildet während der Sommermonate die ?ast-
r'iische Cholera" da stri,pr Echreckgspest.
Wen dies unheimlich Bast wirtlich seinen
Einzug in ei Ort gehaltt Hai, s, ist stder-
äßig, gurcht vor drmseidr irlleichl iureten-
s iiksame Ursache trr Sterdlichkrit, wir dir

Kranlhril sridsti ohne alle Zweifel iidtadrr
auch auderirscit die gurcht dem Unhold
eine sehr heilsame Wirkung au, Indem dieselde
die Behörde zu eeneneeten Anstrengungen hin-
stchtiich der Säudernng dr Straßen on ange-
hänftrm Schmutz ausporut, der namentlich wäh-
rend der heiße lahretzzrit edensowohl die Ur-

sache einer großen Sterdlichlrtl wird, wie ter
gefürchtet astatisch Gast. Bor einigen Tagen
iß in Ne Zloel ein Citanlugfall orgelom-
me> dee on den Aerzten mit Bestimmtheit als
astaiische Cholera hezrichnet worden ist. und nun
wir ei anderer Fall an Lonisville gemeldet,
hinstchilich dessen Idortigen Aerzie einstimmig
nNäeen, aß dnselde ohne allen Zweifel afiatt-
sche Cholera gewesen sei. MerkwSidiger Wei-
ft ereignete Bch, wie teeichie, wird, dieser Cr-
ranlungssall in demsilden Hause. welche
die Cholera-Cpld-mie im Jahre 187 t ihrenAntzgaug ahm.

Schlln iedtt ritt utzflust

Mittwoch Nachmittag ildem 2 llhr Zug Hai-

Wohnung waren I Brand geeaiden! Glückli-
cherweise wurde jedoch da Feuer bald entteckt
und gelöscht, he , vielen Schaden aiignlchlet

halt.
In Folge diese lletnen Schlicken eellißrn

wir HaeeiSbneg erst um 5 Uhr Abend, uud

neu Caeiisle ad. Unser geschätzter Agent da-
selbst, Hr. Philipp Lißmann, welcher
un schon am Bormittag erwaettl.'. empfing
uns am Bahnhof. Unsre übrigen greunbe,
weuigsten Diejenigen welche in SaellSle woh-
en, santen ir alle wohl und wuniir. Hr.
Dr. Zitzer, drr virlr Jahre lang daselbst mit
großen Erfolg praftizirir, ist nach Baltimore
ütergestedell.

Seitdem die Sollalen-Caseriie von dort er-
legt, nd da Lokal-Option Gesrtz elngesühet
ist, herrscht in larlisle nicht da frühere ecge

mann und Rudolpham Bahnhos, nd in
Green Castle, Hrn. Peter Schmi d t. In
HageeStown waren wir dee Gast des Capl. L.

auf eine kurze Zeil an den Nagel gehängt, und
eisteht tlo noch seine Wirthschaft und Grocc

riestore. Wenn de Adens ermüdet, erheitert

jungen Aller. Sir spielte sür uns ?die Wacht

äit ziehen," trefflich.

CS sind setzt drei Cisendahnen daseldst, die alli

nachdtm Ir uns etwa eine Sttindc dort vrr-
wrili hatten.

Kein Fremder erläßt den Ort, ohne von der
Offenherzigkeit und gemüthlicher G-selligkcil
deren Bürger den testen Eindruck milzuiirhmtn.

theure Stiern und Kinder im kühl Schoos,
der Erde ruhrn. Es ist die Hrimaib, wo wir
viele frohe iunden erlebte, und wo e irle

schlagen.
Wir erwähnten früher, daß in Folge de t'o-

ten, deren Zweck ader ein kin derselbe ist, näm-
lich. dos Leiden der durstigen Menschheit zu
linder. Gewiß ei schöner Zwrck,

ge, uns ebensalls inem dlesir Clubs, welcher
au nahezu 200 Mitgliedern zählt,?Aoookatcn,
Dokioee, Künstler, Mechanilcr, Kausleuie, lau-

lung delwahnten. Die Sinweihung ist sehr
einfach und pealtisch. Belm Einliitt eine
frischen llanditaien ämlich, setzen sich dleMil-

Hier dringt ihm der Obrikcllnrr ein Poitfoiio,
mit den Namen der Mitglletee de SlutS.
Da neue Glied hat dann seine Fing zu spitzen,

lese geschehen, dann kommt der Unteeschenft
mit einer Cinlrlttskarte, auf welch dic?Grade"
zu lesen sin. Hai diese, dann setzt man ihm
etwa Geistensaft vor die Nase mit dem Bemer-
ke, dasselbe zu kosten, nur darf er nicht ,diin-
zein." Zeigt er nun genug Geisteslrast um
eiu'S zu ?blasen," gut, dann i-d al volle
Mitglied erklärt, während die üdrigen Glied
mit klingelnden Pauken sich klierend de-

sen, und Kei ner wirdaufgenommen, die nicht
eine guten moralische Sha,alter besitz. Trun-
kendoiden ist ter Zutritt streng erirelgrrt.
grimde dürfen das Lokal desuchen, nd sich

nur !n Begleitung eines oier mehrerer Mit-
glied geschehen. Präsident tieft Turner-
CludS ist unser alier Freund, He. N. Gerdig,
nd der Oderschenk, Hr. Augu st H eine, ein
tttffiicher Kamerad, ter sich auch in unser
Corp rinmust ließ. Lange lebe der erste
Tuiner-Cwb on ChambeeSburg.

Nedst Hen. Heine musterten wir auch Hrn.
Conrad Weidmann, He. Charles
Matz nd He. John Dörner. lauter
haudfeste Haudegen, ein. Ebenso auch Heu.
Christoph Morloch on CarliSlr.

Schließlich statten wir den liehen Freun-
den, welche unse so schön gedachten, und mit
den unentbehiiichen Läppten deeheien, uns
eedindlichsten Dank. Ad auch den diedceen
Freunde, die un so liedevoll dewirthiten und
ehndeegte, und uns Liedesdienste wiesen,
uns wärmste Dank, nämlich, Hin. Agent
Lißmann, Hrn. Louis Weidmann, Hrn. Georg
ine,er, Hrn. C. I.Kraus, und Hin. Adam
Hoffman in Ca,Sie, Hin. Peler Schmidt in
Gleen Castle z Capl. L. Heist inHageeStown,
die Heeren Geoeg Steiger, und Job. Schön-
berger in MerrerSburg, und de Heeren gr.
Fennell, Adam Seipel, Pet. Jost, Heinrich
Richter und John Seide se. in Cham-
dueg. Allen euse wir ein freundliches

Lebewohl zu.
Der HrrauSgeder.

mehr al ein Sud-
s. Castoröl. S

Ist dir einzig'rläsflge Artikel, den e giebt,

elcher sicher die Singeweide regultr, Wind-
ei ilhei n natürlichen Schlaf er,engt. C

ist angenehm in,nehmen. Keine schiastose
Mütter, noch schreiende Säuglinge

peil 0, 1874-11.

Vocale

Laucaster, Pa.
Donnerstag, Aug? 27, 18? i.

Da deniokraiiseAsTickot tw Lau-
kastcr ounty. Dir D-mokrakrn von

Lankaster Couvlp, hieile ihre Souulp-Conve-
tton am letzten Mittwoch in Folio Haie, ud

Fü, Distrikt Attoenr!
R. B. Risk 'on Lankaster.

Für Senator (ObrirwDistitft):
R. R. Ttdudp on Marwick.

gü, ie Gesetzgebung (Obel,, Distiilr):
Jos. B. Dodnei von Clizadetdiown.
De. Isaae WinteiS on Ost Carl.

D r. H. E. Raub on Diumore.
Für die Gesetzgednng (Ciip):

I.W. F. Swift on Lankastee.

che Leute wie er, sin ein Schandfleck süe die
Partei, Wied Curia seine ehrlichen Schul-
den odl jetzt bezahlen?

Für das Ami eine Richte, die Court wue-

Mit Ausnahme des F. K. Cuiru ist da
Ticket ein fthr gutr, und vrrdirni die ärmste

Auserilhait daselbst ahnsinnig stillt,, und von

Albright. Dieser Ihrilte Hin.jCor mir, daß rr
srit seiner Flucht in HarriSdurg grwohnt hat,

ist Indissen jrtzl ereileft.

tkitt Rrgor herfallt zwei wriße
Mädchr und sckiäudet sie.?Ein Ne-

! Stelle, Brombeeien suchten. Dl schwarze Be-

an dem Mädchen RhoatS Rothzucht. Die
Augelegenheil wurde ter Obeigkelt in NorrlS-

(?) Ordnung z sein, dast jrder Schuß versagte.
Der Neger ist noch in Freiheit.

Die MoSquiro nnd ihr Leben.
?Wenn der Sommer sich um Cndr neigt,

Seine mufttaiischen Fähigkeiten stehen außer
allem Zweifel. Di Dienste, welche er in
schiöpflöpflicher Beziehung leistet, sind aner-
kannt. Aderist dee soeia! poliilsche Siand-
punft, der die aufmerksame Betrachtung des

anbetrifft, die weiblichen MoSquitoS die männ-

lichen bei Weitem übertreffen. Wie erfaheen,
daß die Männchen blos aeme Dingerchen sind.

Was dagegen sind die Funktionen dee eidli-
chen MoSqufto? Sie äheen sich nicht on

Blumensaft und HlmmeiSihau. Sie erachte
solche schmale Kost. Bielbelnlg und giftzüngig

üdeefallen sie die Wohnstätt des ruhigen Men-
schen nd leinten sein LedenSdlui, Da ganze

Dasein de MoSqniio - Weidchen ist Kamps
und Gefahr. Die ganze Welt ist in Waffen
gegen die MoSquitin. Ihr Stachel ist gegen

gien, dee T°desteeich sie trifft, dann ist seitft
ihr Tod noch Trinmph, denn dir Hand ihre
Vrrnichler särdt sich mit dem igen Linie,
an dem sie sich grmästet hat. Wann nd wir
die Rroolutlo in der MoSquliowel stattfand,
welche Ursache sie herteiführten, welche T,ran-
net und Bardarri vo Seiten de männlichen
Geschlecht die Crhrdung de eidlichen nd

srlnen schließlichen Triumph rranlaßten, ist
nicht dekannt. Und r drängt sich di, Frage
ans, ad auch der Tag komme werd, wo le
Männer der Menschrnwr druso harmlo und
Iokurzkrdtg wie die Männchen er Mqii.

weit, die graue bagegen beus, surchei,
kampstustig und eibeiblich wie die MoSgnit,-
Weibchen sein weiden.

StitttullAfebvtidrr - lu. wie
euttrehme eine wrchseidlatle foigeude tref-
ftnde Bemerk, üdrrZ,iiugschiri! er. ir
hade ur hi,,zufüge, daß darsenij Redak-
Ir och laug, aus sriue Godurt zu warte
ha, er e Aste cht mach, auu. wir für
ni? Ztzrik gehr , de, istch,punkte
at Wem' juckt a sich kraheu. Doch
hören wir, a da wechseldlaU sogt:

?Ci, ZeiluugSschntber muß ie ein, Rdl-
oieroS-Ha! aus die Wett kowmen, m alle
au hu geschleudnte Wurfgeschosse venrage
zu tzuueu. Bai schreidl ee zu wanu, >l z
all, dr eiur, viel, dem audeeeu zu wenig,
em lue z saust, em andere zu gepfeffn.
Ladt a den einen, er seine ?Puffs" dezahit
und ie Zeitung unlnstütz, so ist de, audne
GiiltäsiSman, der sie dl, häl und ketlistn,
giüdn ärgrriich. Gefällt die Zeitung so, aß
sie gui voran gehl, so will man che wiever die
giügel adschueiden, damtl sie I ihee ginge
ausg, haltterde. DeeZettnngSschriider mag
thun, wa er will, mda Pndiikn zu eftie-
dlgen nnd dadurch der Zeitung ihee Cristcuz zusichern, ,S Hilst alle nicht; eist einmal dn
Süntendock, an emleder seine K-itik un seinGeschimpft üden zu iönnen alaudi. Allein n
ist da gewöhn nd tröste! sich mit dem Ige-
meine Mensch,loo: ?Undank ist der Well
Lohn."

AmrrtCantschoFisebe uachEurs
pa.?Am K. . M. nahm er Dampfer ?Do-
nau" eine sondeebaie SGaar eingidoeener Ame-
eikanei nach Deuischlano dlnau. da dieselbe
dort elngidüegeet werbe sollen. Diese Passa-
gier de Dawpfer ?Donau" sin nämiich
lUo.voo Sprößling, der ei alle gel,
schmeckein so wohldeliebten Familie der Schad-
fische. Diesrlten sollen, wenn sie die Reise
-ballen. Im Rhein ausgesetzt werte. Die
Fischche schlüpften erst am Dienstag au de
Laich und werden von Piofessor Bair dem
deutschen Fischerei! üdeisandt. Dies
Sendung ist dt erste teeartige und alle Fisch-
züchter die- und jenseil de Oeean sehen
mit großem Interesse dem gange diese
Versuche entgegen, da, wrnn er gelingen
sollte, noch andeee Sendungen dieser Fisch,
nach Europa abgrhen werden. Landlran.
Port oo junge Fischbrut wurbrn schon ie
beeholt mii deseledigendem Resultat unteenom-
min, doch ist die die erste lange, Seereise,
welche Fische, in ein Schiff eingeschlossen, uniee-
nehmen. Di, zischlet find nicht größer, al
twa t Zoll nd haben noch tnech mehrere
Tage den Dolieesack an sich, au dem sie süe
die eiste Zeit ihre Ledens hinreichende Nah-
rung Halle, Ob ab nach Veedrauch die-
se Nahrungsmittel die snngen Thiere in dem
Waffe genug Nahrung finden werd,, um
ihr Lehen di zum Ciuteeffe in Europa zu
fristen, Wied ie Folge lehren. Die Fische de-
finden sich in zwii Gesäßen von d.r Gestatt
großer Milchkannen und alle zwei Stunden
Wied etwa frisches Wasser in die Gesäße ge-

tungen getiofft um stet frische Luft II dem
Wasser in Berdindung zu dringe. Peer F.
Maihie, einer dr gischlommissäee, deglellel
dir Fischlel aus ihr. Reise und Wied ihnen
Sorgsali zuwende, al seien sie sei eigen
Fleisch und Blut. Die Beamtin dr Nord-
deutschen Lloyd belrachlelen e al eine Ehren-
sache, alle in ihrer Macht Stehende zu thun,
um ba Crpeiiment zu einem gute Ende zu
dringen, und e ist demnach zu hoffe, baß,
wenn auch nicht alle, so doch ein großer Theil
jener stummen Amerikaner nach Drnischland

gelange, um sich dort zu mehren und gel,
schmeckern in Deutschland inen neuen Genuß
zu eejchaffen. Deutschland schickt un seine
Sperlinge, ie schicken ihm unseee Fische, ein
Tausch, wie ihn erst das 10. Jahrhundert mög-

NStbsel.
Auslösung der Räthsel inNro, 5. der ?Pa.

Nro.
?Korkzieher."

Nro. 2.
..t5 Aepfel."

nämlich7j und i Apsel an ter l.Thür Aepfel.
3t .. .. .. ?2. .. ?

lt.. t .. ? ?3. ..

golgendr Personen schicklen die richtige Aus-
lösung ei i John B e, Harilsdurg s loh.
Keßler, Mab. M. euder, PittSbueg; Charie
Döre, Sharon, Philipp Pfeommee, Philadel-
phia.

Reo. 3.
?Der Schatte n."

Keine richtige Auflösung elugeschickl.

Ne. 4.

?Aus da Pfand der Lied."

Keßl, PittSdurg.

Rro/5.
tSiagesandt von Hrn. Joseph Nigei, Pittsdueg)

Meine erste Slde ist? halb dreifuß.
Meine zweite Epide ist Haid taumelnd,
Mein dritte Splde ist bald brausend.
Meine vieete Sibe ist halb duft,
Meine siinfte S,id ist halb all,
Meine sechste Splde ist halb drate.

Wa ist da?

Reo. 2.
(Eiliges, on geäul. L. Cngeltlng, PliiSturg.)

Die Erste enthäii die Mittel zum beißen ,

die Ander enthält die Sachen zum beißen. Da

Ganze Hindeel die Mittel zum beißen zu kom-
men zu den Sachen zum beißen. Wa ist das ?

Nr. 3.
lSlnges. on Hin. P. Pfeommee, Philadelphia)

Ei Hase wird o einem Hund gefangen.
Der Hase Hai IVO Sprünge raus und macht
sedr Mal ti Sprünge, wenn der Hund 5 macht.
Dagegen reicht dee Hund mit 7Sprünge eben-
so weit als der Hase mit S. Wie viel Spevn-

Hund ihn einholt?

Nro. 4.
tiinges. von Hrn. Kail Schlosser, Haerisburg.)

C steht ein groß geeäumig Haus
Aus unsichtbaren Säulen s
C geht und mißt' kein Wandere an,
Und keiner darf drinrilrn.
Nach einem unbrgriff'nen Plan
Ist , mit Kunst gezimmert,

CS steck sich selbst die Lampe an

SS Hai in Dach A,,siallenrein
Von rlne linz gen Sdelsieiu,
Doch noch kein Auge schaute
De Meister, dee es baute.

Nr. 5.
Mein Räthsel ist heute nur klein.
Drei Splben zähli's! soll ich dir s sagen,
So mußt du mir die Erste leih'.
Dir letzten Bride Ifen im südliche Sonnen-

schein
Als süße Frucht für Baume und Magen

Bei uns im Treidhau st ur gedeih'.

Da Ganze ade kann an nicht tragen.

Rr. ii.
Wa ist eine Keinoline?

Briefkasten.
Stoningto, Eon. Hr. PH.

Schmidt. Guck, da kommt auch en frischer
Rekrut au tr Zsankeeflaat Counreiicui, Cr
war schon früher deim ?Corps," und will sich
wieder einmustern lasse.?willkommr, Phi-
lipp. . Z

Tamaqua. --Hr. Agent Miller. Der
Irrthn geschah aus eluem ersehen es iß

icht II rigke, auu da wackere Mrtkdürft,
wir ich schlupft Inffe.
Piii dnr st ?Hr. H. Mnmdanr.?Feen

n, daß Sie wieder et unse, alten Brie
ne in Piuadmg ü- Ih' Wnns ist ersüll.
-Mit P?, k,st,t a via süe 4 Mona-
ie 51.25 nach Denischland.

S eii l U-Hr. R. olff. -Mach!
Pia lda komme tapse,ee ?woiff' iieet
frischt Kamerade angnück.?handfeste Hei
dr. Ihre Nawe ßd lakod Papp, Gear
eückaee und Michael wee. Beap, a?

wtlmingto, Dr I.?HH. Harima 5
Fihrendach.?Da wir ie Zelttengeu ach wil-
inglon ?letzte Woche ftidß verpackte, s, sindir üb,eng, daß icht ei er Sedier
Itrgl, dir Blätter üss, irgrud, im Post-
amtr liege. Od? flu irftldr iellrichl seit-
dm d?t lugtlo ? wir hvffe Richt
iß uu uaemd>ei al zu hören, aß da
Blatt nicht ?alle ?de, da all ueuteu
et Recht haden affelde zu erlange, inte
sie sa auch dafür z ezatzlin hade.
t,tati.Ohi,.-Hr.. P. An-

dersvn.?C fallt fthr siu, rr Erpost-
tion rizuwohnr, aiel ie gros Koste rr
Reise werde un davon athalte.?Uedrigen
unsren Dank für da Cowplimentar-Tickit.

A 11eghen,. Hr. Aet Hofman.
wir sande ie Kaeteu. tu achdem wie an
Sie gescheiede hatten ! e iß setzt alle ttcht.?
Sellee wackere Kieintzeuz hat zahlt di Wäiz.>874, keine Furcht ?'m^Gal-
?Ja,Hr/echsssaet zatzltt A3 00, stich*der
iritdümlicherweift dl A2.00 im Geidkaßen
angegeben > t de Büch, ißtndeffe recht.

Pdiladelphl a.?He. Agent Haetwaier.
?Nächste Rooemder schuldet Madame Tch?-
zwei Jahrgänge,

vietngtza a.?He. v. Breitwieser.?
Da Gedicht von de betrauerte Pastor ist
sehr gut i -Irin da wir gar viel Geschmackrr
von Lrftr hadrn, s, wüid e in auchr Kret-
sen ?Sturm" errege. Jede da Sei,.

Sundu,? Hr. I,h König. Sagen
Sie gefälligst Hellem ? solle da elfte

MlIlr r He. Agenl Ree.?Da
nitte?Krat".Läpple wurde schan in lehterNeo.
quitttrt.?Danke.

PittSdurg (Lawreueivilr), Hr. Ageul
Villsack.?Sellrr ehrliche Kamrra iß als ach
Deutschland? Wuuschr ihm Glück zu. Rrtft.
Da Päprr wir sorgt i e kostet aber e dißle

PillSdur g.?He. C. glas. -Danke süe'S
Läppt. Wir sind Ihue steäht achg,rutscht,
Chart.

Hnniingdo, Wrst Virginir.
Dank, lieber Aller. Gratulirr Ihnen zu
Ideer Stellung al voewann, ein Plätze!, da
Sie odl eidiene. Auch aratulieeu wie zum
Geburtstage', Sie löuue jetzt flagea!

?Schau süufzig latzee diu ich alt,
Had manchen Siur nledt," .
Upper Sa uktz, Ohl .?Hr. Aaeui

Maitin.--Ja, S geht oft kamisch in dee Well

lii, ovcrmiiui, wie kommen däi, nd dann
wird alle wieder in'S all Gelels i-eie, wie
Sie ja selbst ie Hoffnnug ausspeechen.?Auch
hier war r sehr heiß.?Dir neu stituttoa
ou Ohio war so durcheiuaubrr eikaul. daß
Nlrmand recht wußte, d'S Kraul ober Rübe
flu.

PittSbur.?Hr. Cd. Mutz.?Wir da-
lhnen gejchrttden. über

porlist ftnr schöne Stadt?nd!st Itvv Mei-

PiiiSdurg.-Hr. P. F. Roh,dach.-
Sellen naiivistische Lümmel hade Sie gut,
fthr gut zugedeckt. -Werde späte, auch de
Büeschchen einen Hlet gete.

Fort Wa, u e>?He. Agent Hohatzau.?
Hade an Sie gescheiede.

Saitiii.?Hr. Ptzilipp Spahn.?Da
Päp wie regelmätzi veiftndrt, , muß ir-
gendwo liegen dleiden. Die sehlende Nor. ist
Ihnen nachgrschickt wordrn.
Pltt dur g.?Hr. Aginl Me,er.?Danke

sür'S Läpple.?Soll un seinen, Freund Mah-
ler hierzu begrüßen.

Pitt bürg.?Hr. Io. G. Sngilllna.?
Da Gedicht ist sehr gui, nnd wird nächsten
folgen.

Manch Shunk. Hr. Peter Stahl.?

Potzdlitz! da lommi sorde Nochern siischer^Re-

Geldkasteu.
gotgendc Brldrr wurden siir die ?Staa

iung" ihalien. die hierdurch mit
Dank descheinigt erden >

Altoona.
Henrp Veiter, o. 52.00
Jacob Lusch, do. 2.00
Sbr. Sdeehart, do. 5.00
Ehe. Brennerle do. 2.00
LouiS Heede!, o. 2.00
Mariin Hölli,

.
do. 2.00

loh. Schmidthuder, do. 2 00
Anton SchiUelkops, d. 2.0
John GelSler. do. 2.00
MrS. loh. Schmidt, do. 2.X>
ilried. Beihart, l. 2.00
Idrit eck. do. 3.00
Aid,ii Herß, do. 2.00
. ödel, do. 2,00
gr. Reisstrck. d. 2.00
Richard Schavtz, da. 2.00
gr. Bauer. do. 2.00
Jacob Heiß. do. 2.00
August Rie, d. 2 00
SdaS, Kasi, do 2.00
Daoi Koch, do. 2.00
MrS. Maeg. Hauser, do. 2.00
Prier Vetter, do 2.i>o
August Hiise, do. 2.00
Math. Oesfinge,, do. 200
Mi, llhr, Espenlaub, d. 2.00

JohnSlowu.
laeob Widmann, do. P2.VV
Georg Sgele, d. 2.00
August Danges, do. 2.00
Joseph gillsack. do. 4.00
Sheist. Hei,. do. 2.00
Georg Meprr, d. 2.00
Ioh gritz, do. 2.00
Wm. Hudrr, d. ' 2.00
Henrp Troß, do. 2.00
Heur, Black. do. 2.00

Srli>.
. S. ader. o. 2.00
Bio. Germiper, do. 2.00
LouiS Wridman, do. 2.00
Bio. PH. Hoffmann, d. 2.00
. Beruh. Hoffmann, o. 2.00
Peter Miller, d. 2.00
Henrp Linneiuhl, d. 2.00
Dr. I. I.Zitze,, do. 2.00
Iotz Zitzer, do. 2.00
Henrirtia Kaibrrer, do, 1.00
loh Schmohi. do. 2.00
gried. Hossaß, do. 2.00
Ernst I.Kraust, d. 2.00
gried. S. Keemer, do. 2.00
Sha. Deip. d. 2.00
Philipp Briisch, d. 2.00
Samii Klonender. d. 2.00
Vene, Doidorf, d. 2.00
Nie. Dörner, d. 2.00

Sapt. LouiS Heist, do. 52 00
Wm. Schiotterdeck, do. 2.00
Heue, Doindirger, d. 2.00
Justus Heimel,' do. 2.00

Ioh Schuster, do 2.50
Hrurp Scheide, o. 2.VV
Ioh Lust. do. 2.U
Hrn., Grrdig, o 2.00
Andr. Bauer, do. 400

Mrerdurg

Georg Steiger, d. 52.00
N. Schul. t°. 4.00
John Schonderger, d. 2.00
Philipp grhndrich, t. 2.00

Pe" Green Castle, 2.00
>. Land. d. 4.00
Geo. Maihla, d. 2.00
gilid. Maurer, Blaiufirli, 2.00
Bai. Rudolph. ShippenSiurg, 2.00
Sasp. HoSseld. d. 2.00
Peler Miihlseld, guulStown, 2.00
laeod Gerhard, Proareß, 2.00
Juli Stich, Sarrolliown, 2.00
Leonharl Kist, Souemaugh, 2.V0
John Reinharl, Tpron, 2.VV
I. g. Schöndrrger, Marrietta, 2.00
ugiist Göhl, se., Hanisdurg, 1.00
Mrs. Carolin Kehl, d. 2.00
Daid Moßner, d. 2.00
John Becker, d. 2.00

Christ. . Dups, Mar,Pille, t.OO
Charit lasch, Birmingham, 2.00
Henr, Kern, Huntingdo, West Va., 2.00
dam Schrester, Cnrii P. O. 2.00
laeod Gearer, verrpsdur, 2.00
lleda M-Hrer, Piiisdneg, 4.50

DI I Ehamberhrg erhall
Geld wrd ich? Rr. s>g.

Itow V'atz , -
Hr. I.C. Metzri g, ? dldrlannlr aus-
manno-Schnrid n Kleide,bändler, > ,<va,
immer noch all Pü>,. ch, p? ( ?iira
und Sorßrr Gtraßr, Harirodnrg zu Haren,

' 15 itltrein, un^kbeu
rrn vorra, prachwolrr 1üg,,,, chalpm,,..
eideuz,ge.Furilchlg.G,. ?pal-
tt, tr irgend,, sonst wede, au Pracht.Auwal. Ou.lüai n,ch Wohiftttdei, üb,,-
tt, iönnen H??n n, jtnadrn.
welche inen nette, tzüdsch.n und billig, Anmg I haben wünsche, ,, ,tz, ,j
He. Mehring voezuspiechen. letz, ist die Zeilzu kaufen, da tt Waaren ganz neu und
er schönst, Faeo .-Man ?rgistr nichtMehring Kttt?-Cprium drnu das iii terPia, m schön nnd billig, Kleid zu kauft.
-f.

NoAt HolyPie-Nic Hai,,.
Peansvlvauta Ciienbab.o agni e ist jetzt deertt. Viedindiichl.i-

teu sü, Cremst atziend diele Irdrr >

diese prachtvoll,n und passenden Hain bei
Mount H-U, im Siaal New leise, zu über-
nehme. Dieser deieltchc Lustwaid ist blos
zwanzig Mrilen ,u Philadelphia enifeen,
und sind a, em Platze deeeiis fthr virie
eedefferuugeu gemach, worden, s daß keinwvtzigefalliger noch schönerer Zustuchis- od,
Beisammluuaooii sür Kirchen, Sonntagssch-
Ie, Logen, Vereine . f. . irgendwo sonstz finde ist.-Liberale Aeeaa-emenis tonnegelrossen werden, wenn man sich an ti, Ossteedee Compagnte Nro. 233 Süd Virile Slraße,
Zimmer 8, vierter Floor, end,.

Philadelphia, 2.peil

New-Vßrt Biy Esrrsioen.
Die Pennspivania Eisenbahn-

Compagnie ist jetzt deeeit, Aerangeairnta
str fts CrcnrstonSpiätzen mit zr-e-

-se. Diese den
de Betheittglen Zeil genug, um New-Aorl zu

Wunftch Appliftittw'! Nro?''M3Ädoßir>te
Straße, Zimmer 8, vierter Floor.

Philadelphia, April 2.

EtUtAAk LIAiMkAtS

>, Geschwülsten, Ferstbeuien,
Verhäitungen der Brüste, Ber-

Spaih^Duechslheuerun-

sei Erschaffung er Welt. Da Recept des

iuuzeu begleiten jede Flasche nd werden an
Jedermann frei versande. Die ist lein Humug. CS gibt keinen Schmerz, drn es Aaichl
lindert, keine >l<dlst er Lähmung, eichee nicht heilt. Keine Familie und kein Vieh-
eigentdümee kann sich ohne tleutaur Liniment
behelfen. Die Flasche mii weißen Umichiaq

sür Thiere. Prei 50 Cent große Fürschen
51.00. I.B. Rose 0..

Rr. Ach Veoadwa,
Apeil S. t874-tZ. New-Siork.

Stelle gesucht.

I(Clrrlr) eine ollftändische Bildung genoß

seit k Jahren sich in Amerika befindet, und bei-
de Sprache mächtig ist, wünscht ein enilpee-
chende Beschäftigung zu ehalten. Cr ist breei,
bi zu tsten oder tüten September rine pas-
sende Stelle als Clerk (GeschäftSsüheer) u. s,.

lk. I. Klausscn,

Inli 23.187?^"^''
vlAtAklgesAnde ZahreSzrit.

Brsuche Huden wie in der srhigenlahrrezrlt et-
ne Menge. Gewöhnliche Klugheit räch duhrr '
an, de Organismus gegen diese hiuleilistigen
geinde der Gesundhell und des Wohibistndens '
, festigen, und die Ersahenng on mehr al ei-
em Vieiteijahehundeel weiss ans Hoftet-

g

aIS^tie^
a Uar

>
erden, wen man läglichwährrnd d'Minier-
nd FrühiingSmonatt, zwei bis drei Schiurl
on Hosieiter'S Bitterem einnimmt.
Di Rai, diese deMmien ZL-rderherstel-

den Rimilti mit Criralirn und Säfte der

kanül Der Veeeinignng dirs auSgr- !

inr,

erweise, eiche in de Zabers
häusig komme. Vlll.

Der Geldmarkt.
Schluß-Preise.

DeHanen ck Tommend.
Banquier, 50 Siid 3. Str., Philadelphia.

August 2>, iB7>.

ver. St.
d. 5-20, ,862 12S t2st
do. d. 18 i lii liis
da. da. ISKS. i 7 k7i!
o. d. tBO5-I.chl. lii liis
d. d. 1867 ! 17( 17Z
°. do. 18K8. ! l?t l 8
o. 10-40, lii 14)
do. Currencp, ii', ! 7 8
do. 5, 1881, neu, i l2j l2h

Peunsploania R. R sli SIZ
Philadelphia ch Readtng RR. 55 55s
L,high Balle R. R il iii
Lehigh loal äe Navigation So. 45( 15Z
UntledSompanleS-sR.-leesiV 125 S 12V
aid IM tlj

ts 107

ZNarktberisht.
Harrisdurg, August 27, 1874.

Ep f.l-perj Peck-
Bulter-pe, Psund !8-2a ~

S i?per Dutzend, 18-25 ?

Fett-per Psuud .?...12-l5 ~

Getreide-
elroiknete Srüchte-

epsel-pee Quai, 10-1?
Msche-per Psund 12-la ?

Äesch.u-p.'Qua. 10-12

Birnen-P Quart 15?20 ?

Hühner, (ledendige) per Paar. 50-05
Gäuse, per Stück, 51.00
wrlschtsthurr, per Stiiik, itzt.oo?tz>l.s>>
Suteu, per Paar, 75-80 Si
Tauden? per Paar 25 ?

M rl-Srtra gamiiie, per Bi. 7.v0-7.50
Srira, per Bärrei,... ?ii.gg
,, ?

- ?05.25
wrur, vetßrr, pr Bush iiil.iill

?
roiher, ? Ai.M

wrlschlorn, ~ 70-75 SiS
Roggen, 80 ?

Hilsiw, W ?

Gemiise?
Kraul?per Kops, - s?lO SIS

t Kartoffeln?per Büschel, 1.0?t.25 "

Sliß-Kartoffeln- per ss Pe-l, 25 ~'i
Reiiig-pr vunsch ?d

Rothrrüton?por Bmrsch, B?>o ?

Weißrübeg?er j Peck. ll ?

Zwirbeln, prr j Perl. 20?
He >-. pee lonui BSlUill,
K ä ie-

CaMd-pe, Pf, tB-20 tll
Vmeapptt? ?r Pk. ?. ..S-Z5Haub?pir Dutzend. >O-lZ ?

Bowl. - ?

Cream?per Qnaet ....A?lt ?

Laiwerg e-p> Quaet >?-.35 CG

antnflcr v°uh,Üuos,-Nlrlt.
Lankafter, August 27,1874.

Baiiir, pe, Pft. >8 ZI Crnw,
Eier, per Dützd. 20 ?22 .

Schmal,, prr Pfo. tt ?l5 ?

Hüdner. lebendige pee Paar 75 i>o ?

ZI irtossel, p? jP( k<> ?l5 ?

Riatsteisch, deim Bieettl II ?lk ?

Kaldstrisch. bcim Vintti k ?l5 ?

Sckiw'i.,. fleisch, per Ps. i > ?l5 ?

'asrr. PI, Sack von 38, ki>s ?l7O ?

Wrischkorn, pe, Busdrl 71 ?75 ?

Mchl- und Frucht-Marlt.
Familien Mehl, P Bei ,OLO
C'tra, VBarrel,
Suu -rsei n, V Bareel 4.5>
Kl, esmrn, prr Bjchil, C.,
Flachssamen,
Timc tdvlanien.prr insch ZTVRoggen, per Büschel g
Wrl schirrn, do 75
Hafer, d VU
Wei,e n. zMrißer)pee Bus.. .1.75

? (Roihrr) do .t.sy

Phiiädriphia. Auguft 25.>87.
Me.bl und Getrridr. Suprrsein.

Werzinmidl Crtea 55..>5, WioroustCrtra Fam> iinmedl siioo dl 4-7.25 Up
Fancodia.,, 7., ig 7.75 Roagemurhl.

Roth,. Weizen 51.25 di 5i 3i,, gel
51 >O-4-1 35 und weiß, chz.l > tia 5t.55
Roggen 0-I CtS. Weischkorn 87 di C.8l
und Hafte liibi Kl Cent.

Hc u dStroh. Timoih Heu 515.00
bis .'.'.00 ; Stroh 4.1.20 bis '4-1.30 p, t0
Pfun.

Sämereien. Timoidp 53 '.'s, uud Lein-
saat 52.

Pius bürg, Aug!) 27. 1574.
Acpfrl. per Bari ei 5 k .!><-52.0aButtrr, per Ps 18?25 Cl
Cidrr. per Barrel 7.00-to.no
Ei >r. per Dustend,. Is>?t6 Ctt
C s i > g. per Galione .18

Grlleide. Rotster Winterroeizen 1.15-Ä
'Meiste!,,. 1.25-30, Hasce 53i55

k.os - Geist^l^s
tta > i oss Nu.' per Bei.."..'.'."?.!ii'ti/^
V Ii i p c n, pr, Psund 3) dis 3? Cl
Me sti. Frühjastr, K.50 dl 50 75 e Winler

!>!> bi 50 50 i Crira-Fimiiie, !>,si> bis,
!> 80 -, Roggrn. 5.5 dis si!3>op,r Barrel.Schmatz, per Psund, tot CS

Slrvh, per Tonne 18?5C0.00
3 Ist bis'3.2s z Mce. 7.iü> bis 7.50 per
Büschel.

Proviss onen. Schinken, l' 2 stls 14 Ct>t
Schuft,n. !>Cl Soeckschutieru, 0 CiS.z
Rippenstücke, 0j Cl, Rtutsteü IS CeS.z
Schweinefleisch 517.00.

Virh-Martt.
PittSburg, August 27,1874.

R i nd l^h. ?sj -Ks Cents per Pfund

Schafe. 5ii.75-K.85 per S lück s Läm-
mer oa 52.00-4.25 per Stuck.

S chw ein e.?kj?7 SenlS per Pfund.

Henry L. MtEullough,
Rechtsanwalt

(tVtl<l>)e - idt I^izv),

Ztu. ke) <grnnl Stlny',
PittSburg, Pa.

Sollektiouen weiden aus' pünktlichste besorgt,
August 27, 1874-11.

F. A. Schnster
"

Der nlerlelchneit benachrichtlgi HI

Nailß?ad S-<sanalHotel
lklkc drr lfanal niid Walniit Vir.

l'estcn Weine und Liquöre

F. strr,

Eine stute Gelegenheit.

Wehiih.iiiser und

Schowren S Eo.,

Küfer und Faßbinder,
Volnmbia, Pa.

t-e Sirnsie, wische Mlll und M.inor
strasir, nahe Suppler's Eisengießerei,

impftblrn si.h ihren ueiehillchrn Mitbürgern in

Klifcr - Arbeiten,
Macke und Niprllireli von Fäs-sern, :c.

Mannbarkelt
Sin Opfrr, jugendlicher noorsichiigkei, ei-

che frühzeitig' Versa und Rrivrnschwäche

I.H. Nervo,
No, 78 Nassau Sirret,

New- ?! ° r. N.-A.. Juli 3. 187 -3M

Deutkeyvi

Mnk- öc WtchsetgtschöG
von / M

Nan H
.ittZ Cl'estnut Straße,

'

phitaklct'ihm,

Wechsel as alle Theile Europa'
zu den dilligsten TageS-Coursen.

Erbschaften und Guthaben in Europa
ermilteist Vollmacht eing,,ogen. Interesse
erlaudl aus Dipositen.

Passasie scheine nach und da
Bremen, Hamburg, Stettin, Havrix
London, Antwerpen ic.

vgiS"Auftiäge weiden auch in der Osffr
des Hin. Wm. Ger lach. 3lv CaNowtztA
Sie., eiche bis Abend 8 Uhr giöffne -st, ent-

Phttadciphia, April lii,tB74?<Mt?

HandbiM,
erden I dieser Drnilerel schiin nd diiligg
denck.


